
Tauber Pastor in Mwanga 
Tansania ist uns einen Schritt voraus
Lieber Enock,
du bist Pastor der Gehörlosenge­
meinde in Mwanga. Und du bist 
selbst gehörlos. 
Wie bist du Pastor geworden?
Die Finnische Gehörlosenmission 
hat meine Ausbildung unterstützt.
Damals arbeitete ich als Lehrer an 
der Gehörlosenschule in Mwanga. 
Ein gehörloser Pastor der finni-
schen Gehörlosenmission kam an 
die Gehörlosenschule in Mwanga. 
Er bat unseren Bischof um einen 
Gehörlosen, der Gottesdienst in 
Gebärdensprache halten kann. 
Der Bischof hat mich ausgesucht, und Nabai und Alma von der 
finnischen Gehölosenmission haben mich zum Pastor ausgebildet. 
Danach habe ich weitere 5 Jahre studiert. Ein Dolmetscher hat 
mich beim Studium begleitet. Den hat auch die finnische Gehörlo-
senmission bezahlt.
Wie sieht deine Arbeit in der Gemeinde aus?
Ich gebe an der Mwanga-Schule für Gehörlose Bibelunterricht, und 
ich halte dort Gottesdienste für alle gehörlosen Kinder und auch 
einige Mitarbeiter. Und ich spende den Menschen das Abendmahl. 
Außerdem unterrichte ich einige Menschen, die Gebärdensprache 
lernen möchten. Ich unterrichte auch Menschen, die Dolmetscher 
für tansanische Gebärdensprache werden wollen. 
Daneben befasse ich mich mit weiteren sozialen Themen rund um 
gehörlose Erwachsene und Kinder.
Betreust du mehrere Gehörlosengemeinden?
Ja, ich betreue einen weiteren Bezirk namens „Moshi Gemeinde für 
gehörlose Menschen“. Dort gebe ich Bibelunterricht an der Grund-
schule und der weiterführenden Schule für Gehörlose.  
Ich verbringe zwei Sonntage in Moshi und zwei in Mwanga. 
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Wenn ich nicht in Mwanga bin, werde ich beim Gottesdienst von 
einigen Mitarbeitern, darunter meiner Frau Hosiana, vertreten. 
In Moshi werden die 30-45 Gemeindeglieder während meiner Ab-
wesenheit von hörenden Evangelisten betreut, die die Gebärden-
sprache beherrschen. Denn für uns ist jeder Sonntag ein Tag, an 
dem wir zum Gottesdienst gehen.  
Aber die Menschen dort bemühen sich sehr, möglichst oft an den 
Gottesdiensten teilzunehmen, 
die Pastor Enock hält. Dessen 
Gottesdienst lieben sie.
Du bist Pastor für Gehörlose. Bist 
du der einzige in Tansania?
In Tansania bin ich der ein-
zige gehörlose Pastor der 
ELCT (Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Tansania). Doch es be-
steht die Hoffnung, dass bald 
noch eine gehörlose Pastorin 
hinzukommt. Eine Frau, die sich 
derzeit im zweiten Studienjahr befindet. Sie ist ebenfalls gehör-
los, kann aber sprechen, weil sie spätertaubt ist. Sie wird von einer 
Gemeinde in der Diözese Arusha unterstützt. Nach ihrem Studium 
wird sie als Pastorin für gehörlose Menschen in der Region Aru-
sha tätig sein. Bei anderen christlichen Konfessionen gibt es auch 
noch gehörlose Pastoren. Sie haben mit finanzieller Unterstützung 
ihrer jeweiligen Kirche für kurze Zeit in Kenia oder auch Amerika 
studiert.
Danke, Pastor Enock, dass du uns deine Geschichte er­
zählt hast! 
Gott segne euch! (Barbara Plümer-Hohenstein)                               
                                                                Video:https://youtu.be/gKrHrmfsQvU                 

Bitte unterstützt die gehörlosen Kinder, die Pastor Enock an der 
Gehörlosenschule unterrichtet! 
Deutsche Gehörslosenmission 
Sparkasse Holstein IBAN: DE04 2135 2240 0200 0028 30
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Gemeindesprecher – gibt es die auch in Tansania? 
Pastor Enock erzählt aus der Gehörlosengemeinde der Schule in Mwanga

Lieber Enock,
in unserem Gemeindeheft berichten wir über gehörlose Menschen in 
der Kirche. 
In Westfalen haben wir in den Gehörlosengemeinden Gemeinde­
sprecher. Das sind gehörlose Gemeindeglieder. Sie werden für 
4 Jahre gewählt, und sie arbeiten mit den Gehörlosen-Pfarrern 
zusammen.
Habt ihr in Mwanga auch so etwas?
Ja, in der Gehörlosengemeinde in Mwanga gibt es 2 Schüler, die 
das Amt der Kirchenältesten haben. Das ist vielleicht mit euren 
Gemeindesprechern vergleichbar. 
Die Kirchenältesten wechseln jedes Jahr.
Toll, dass Jugendliche von eurem Internat Verantwortung für die 
Gemeinde übernehmen! 
Wie alt sind die Jugendlichen dann? Das Amt heißt bei euch 
“Kirchenälteste”. 
Bedeutet das, es sind die ältesten Schüler, die kurz vor dem 
Schulabschluss?
Kirchenälteste, so heißen in der Lutherischen Kirche alle 
Ehrenamtlichen, die mit dem Pastor die Gemeinde leiten. 
Unsere Kirchenältesten wechseln immer nach dem Abschluss 
der Grundschule. Unsere Schule umfasst ja 7 Schuljahre.  



Letztes Jahr war Daniel Rogers 
Msuya einer der Kirchenältesten. Er 
war in der 6. Klasse.
Welche Aufgaben haben die 
Kirchenältesten bei euch? 
Leiten sie mit dir zusammen die 
Gemeinde?
Die Kirchenältesten leiten nicht mit 
mir die Gemeinde, aber sie haben 
eine wichtige Rolle für unseren 
Gottesdienst.  
Sie helfen, das Pfarrbüro und den 
Altar zu reinigen. Sie pflegen die 

Gottesdienst-Gewänder und Altartücher. Sie achten darauf, dass 
die Kirche für den Gottesdienst sauber ist. Sie zünden die Kerzen 
auf dem Altar an, füllen die Abendmahlsgefäße und teilen die 
Abendmahls-Gaben mit aus.  
Sie teilen Liederbücher und Bibeln an die Gottesdienstbesucher 
aus. Wenn ihnen vom Pastor ein Lied aus dem Gesangbuch 
gegeben wird, dann proben sie mit dem Gebärdenchor der Schüler 
dieses Lied ein. Manchmal leiten sie auch die Morgenandacht in 
der Schule. 
Ich schicke dir ein Video, da gebärdet Daniel einen Bibelvers im 
Gottesdienst.
Oh, ja gerne! 
Die Aufgaben der Kirchenältesten bei euch ähneln den Aufgaben 
unserer Gemeindesprecher. Die helfen auch, den Gottesdienst-Raum 
vorzubereiten. Einige teilen auch das Abendmahl mit aus. 
Gebärdenchöre sind in unseren Gemeinden leider selten.  
Aber einige Gemeindesprecher gebärden auch Bibel-Texte oder 
Gebärdenlieder im Gottesdienst.
Danke, Pastor Enock, dass du uns aus deiner Gemeinde in Mwanga 
erzählt hast! 
Gott segne euch!
(Barbara Plümer-Hohenstein)

                                                                      Video: https://youtu.be/5t04lx9J2i0
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